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Einen erholsamen Urlaub und eine gute Ernte 

wünschen  

Pfarrer Raimund Beisteiner 

und der Pfarrgemeinderat 
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Liebe Pfarrgemeinde! 

Wir sind wieder in der Mitte des Jahres angekommen. Nicht nur in der Pfarre, auch bei Vie-
len im Beruf ist die Zeit  im Frühjahr bis zum Hochsommer eine der arbeitsreichsten des 
Jahres. Aktivität steht im Vordergrund. Viele sind gehetzt,  gestresst oder müde und seh-
nen sich schon nach den Urlaubstagen.  

Jeder Mensch braucht Zeiten des Loslassens, des zur Ruhekommens; Zeiten der Sammlung 
und Neuordnung.  

Dabei machen viele auch die Erfahrung, dass das „Ruhe geben“ am Anfang gar nicht so 
leicht ist. Der Lärm, die Stimmen und die Anforderungen des Alltags klingen umso lauter in 
der Seele nach, je stiller und ruhiger man wird. Das braucht dann auch ein wenig Anstren-
gung, um nicht gleich wieder in andere Aktivitäten zu flüchten, die dann das Abschalten 
und Erholen erschweren könnten. Aber wohin mit der Unruhe? Mit Vertrauen können wir 
alle Hektik und allen Stress, der in uns ist, Gott übergeben. 

Nur in Umkehr und Ruhe liegt eure Rettung, 

nur Stille und Vertrauen verleihen euch Kraft. 
Jesaja 30,15 

Diese Zeilen schreibe ich gerade heimgekehrt von einer Kurwoche in Marienkron. Dort habe 
ich auch die Erfahrungen gemacht, die ich oben angesprochen habe. Durch die anfängliche 
Mühe, vom Alltag loszulassen, kommt man zur Ruhe, die neue Kraft für die täglichen Auf-
gaben schenkt. 

Ich wünsche allen ein gutes Loslassen und zur Ruhe kommen                                                                    
sowie erholsame Sommertage 
       Pf. Raimund Beisteiner 
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T E R M I N E  
JUNI: 
Fr, 30. 06.:   07.45 Uhr Schulschlussmesse 

    19.00 Uhr Familiengebetsabend im Pfarrheim 

JULI: 

Sa, 01. 07.: 19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                               
So, 02. 07.: 09.30 Uhr  hl. Messe in Schwarzenberg beim Feuerwehrfest                                                           
   13.30 Uhr hl. Messe in Thal beim Jungscharlager      
   14.00 Uhr Rosenkranz in der Annakirche 

Sa, 08. 07.: 13.00 Uhr Trauung Andreas Thurner und Claudia (geb. Ebner) 
   19.00 Uhr Vorabendmesse                       
So. 09. 07.: 09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 15. 07.: 19.00 Uhr Vorabendmesse                     
So. 16. 07.: 09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 22. 07.: 14.00 Uhr Trauung Eidler Jürgen und Horvath Martina  
   19.00 Uhr Vorabendmesse                        
So, 23. 07.: 09.30 Uhr hl. Messe 

Sa, 29. 07.: 14.00 Uhr Trauung Spitzer Kevin und Beisteiner Greta                                                                                             
   KEINE Vorabendmesse! 

Gottesdienstordnung Juli und August 

Falls nicht anders angekündigt gilt folgende Regelung in den Sommermonaten                                 
Juli und August: 

Sonntag:   07.30 Uhr Messe entfällt 

Wochentage:   Mo, Di, Fr – Frühmessen 7.30 Uhr        
     Mi, Do – Abendmessen 19.00 Uhr 

Do-Anbetung:    Die Anbetung wird mit der Abendmesse verbunden:    
    19.00 Uhr hl. Messe anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

Gottesdienstordnung zum ANNAKIRTAG 
ANNATAG: Mittwoch, 26. Juli: (Beichtgelegenheit vor 09.30 u. 11.00 Uhr Messe) 

08.00 Uhr: Live - Übertragung des Gottesdienstes in Radio Maria    

Weitere Messen: 09. 30 Uhr und 11. 00 Uhr  

 

ANNASONNTAG, 30. Juli: - (Beichtgelegenheit vor jeder hl. Messe) 

Gottesdienste: 07.30 Uhr   09.30 Uhr   11.00 Uhr 
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AUGUST:  

Sa, 05. 08.:  19.00 Uhr Vorabendmesse                                                 
So, 06. 08.:  09.30 Uhr Messe am Sportplatz                                                    
    14.00 Uhr Rosenkranz in der Annakirche 

Sa. 12. 08.:  14.00 Uhr Trauung Tasic Daniel und Bürgstein Birgit  
    19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                       
So, 13. 08.:  09.30 Uhr hl. Messe in der Annakirche (Wallfahrt Forchtenstein) 

Di, 15. 08.:  Maria Himmelfahrt                                                                                                    
    09.30 hl. Messe mit Kräutersegnung 

Sa, 19. 08.:  19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                           
So, 20. 08.:  09.30 Uhr hl. Messe 

Mi, 23. 08.:  15.00 Uhr KINDERWALLFAHRT zur Kindlmühlkapelle 

Sa, 26. 08.:  13.00 Uhr „Dankeschön“ - GRILLEN im Pfarrgarten                                 
    19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                                            
So, 27. 08.:  09.30 Uhr hl. Messe 

 

SEPTEMBER:  

Sa, 02. 09.:  19.00 Uhr Vorabendmesse                                                                                    
So, 03. 09.:  09.30 Uhr hl. Messe                                  
    14.00 Uhr Rosenkranz in der Annakirche 

Mo, 04. 09.:  Schulbeginn: 07.45 Uhr Schulmesse für die Volksschule                     
Di,  05. 09.:  07.45 Uhr Schulmesse für die NNöMS 

Sa, 08. 09.:  Trauung Bernhard Handler und Lisa Beisteiner 

Do, 21. 09.:  14.00 Uhr Seniorenrunde im Pfarrheim 

So, 24. 09.:   ERNTEDANKFEST         
    07.30 Uhr: Frühmesse                                                                                                          
    09.30 Uhr: Erntedankmesse  

 

 

 

 

 

 

 

Do, 28.09.:  Dekanatsfrauenwallfahrt nach Herzogenburg 

Für die Erntekrone ersuchen wir den 
MARKT um Ähren und Früchte! 

Mit dem Erntedankfest verbinden wir auch heuer 
wieder die Sachspendenaktion LEO.                                                                                                          
Wir sammeln vom 23. 09 bis 02. 10. 2017.  

Näheres wird noch bekanntgegeben! 
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 

 
 Paul KORNFELD      Eggendorf 

 Ben KORNFELD      Eisenstadt 

 Julia OFENBÖCK      Annaberg 2 

 

 In die Ewigkeit Gottes sind uns vorausgegangen: 

  
 Margarethe EIDLER    Höllstraße 2 

 Maria KLEINRATH     Kindlmühle 6 

 

   Caritas Haussammlung 2017 

    Herzen öffnen > (ist größer) als Türen schließen  
Mit den Spenden erhalten Hilfe suchende NiederösterreicherInnen rasche Unter-
stützung in Notlagen.  

Jedes Jahr wenden sich mehr und mehr Menschen in ihrer Verzweiflung an die Caritas. 
Menschen, die durch Krankheit, den Verlust eines geliebten Angehörigen oder Verlust der 
Arbeit plötzlich aus der Bahn geworfen werden. Die Mittel aus der Haussammlung werden 
daher dringend gebraucht, um der immer größer werdenden Nachfrage nach Hilfe auch wei-
terhin begegnen zu können. Die Spenden der Haussammlung kommen ausschließlich 
notleidenden Menschen in Niederösterreich zu Gute. In Not zu geraten, kann jeden 
von uns treffen und da ist die Caritas für viele Menschen wieder ein Hoffnungsschimmer.  

Im Jahr 2016 wurden in 63 Pfarren € 124.000 gesammelt. Das ist ein großartiges Zeichen 
ihrer Verbundenheit mit Menschen in Not. Auch heuer findet wieder die traditionelle Haus-
sammlung im Zeitraum vom 1. Juni bis 15. Juli 2017 in den Pfarren des Vikariats Nord, des 
Vikariats Süd und in der Diözese St. Pölten statt. Wie immer kommen die Spenden zur 
Gänze notleidenden Menschen in Niederösterreich zu Gute.  

In unserer Pfarre werden in den nächsten Wochen ebenfalls wieder Sammler unterwegs 
sein. 

                                                                                                                               August Rosenkranz 
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Fußwallfahrt nach Maria Schnee 
13 bewegte Frauen waren am Samstag nach 
dem Muttertag wieder unterwegs nach Maria 
Schnee. 

Auf der 4-stündigen Wanderung gab es bei 
erbaulichen Andachten, die in bewährter Wei-
se Fr. Erni Rosenkranz gestaltete, Zeit zu ras-
ten  

So eine Fußwallfahrt erzeugt viel Positives: 
neben körperlicher Ertüchtigung entsteht Ge-
meinsamkeit beim persönlichen Austausch, 
Singen und Beten. So kann eine gemeinsame  
Fußwallfahrt eine Wüste der Einsamkeit in 
einen Garten der Stille verwandeln. Seid da-
bei! 
 

 

Maiandacht 
Am 16.5. fand die KFB – Maiandacht bei der 
Grill Kapelle statt. Bei schönem Wetter bete-
ten wir bei der sehr idyllisch gelegenen Kapel-
le einen Rosenkranz und sangen ein Marien-
lied, das bei so vielen guten Sängern sogar 
mehrstimmig gesungen wurde. Wir haben 
auch die kürzlich verstorbene Maria Kleinrath 
in unser Gebet eingeschlossen.  
Ein herzliches Dankeschön der Familie Grill, 
die uns ihre Kapelle zur Verfügung stellt und 
sie auch immer so schön restauriert. 
Die Damen der KFB sorgten dann noch für ei-
nen gemütlichen Ausklang bei einem köstli-
chen Buffet. 
In eigener Sache 
Zwei unserer Teammitglieder feierten kürzlich 
ihren 60-igsten Geburtstag: 

Fr. Weninger Anna und                 
 Fr. Braunstorfer Lotte 

Wir wünschen alles Gute und Gottes Segen für 
den künftigen Lebensweg. 
Danke für eure Energie, euren Humor und eu-
re Tatkraft, mit der ihr die Anliegen der KFB 
immer unterstützt. 
Weitere Termine: 
14. 08.: 09.00 Uhr Binden der Kräuterbüscherl        
         im Pfarrheim 
15. 08.: 09.30 Uhr Kräuterweihe 
28. 09.: Dekanatsfrauenwallfahrt                           
      nach Herzogenburg:                                                    
      Abfahrt: 07.00 Uhr vor der Rettung 
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Sonntag 
Eigentlich würden wir gerne lang schlafen, 
aber unsere Tiere wollen auch am Sonntag 
in der Früh versorgt werden. Und die Kin-
der stehen dann am liebsten früh auf, wenn 
sie nicht in den Kindergarten oder in die 
Schule müssen. Aber so können wir am 
Sonntag gemeinsam frühstücken. Danach 
machen wir uns für die Kirche fertig. Oma 
fährt meist schon früher und wir betreten 
meist zur gleichen Zeit wie der Pfarrer die 
Kirche. Wir sind beide in Familien groß ge-
worden, in denen der Kirchenbesuch am 
Sonntag dazugehört hat und das wollen wir 
auch an unsere Kinder weitergeben.  

Die Kinder sollen sich in der Kirche zuhause 
fühlen, daher kann es auch vorkommen, 
dass sie nicht nur andächtig sind, sondern 
hin und wieder auch was tun, was sich Er-
wachsene nicht trauen. Durch die Feiern der 
Sakramente Taufe, Erstkommunion und Fir-
mung wachsen unsere Kinder und auch wir 
als Familie immer mehr in die Pfarre hinein. 
Hier erleben wir, dass Eltern nicht alleine 
mit gutem Beispiel vorangehen können. 
Auch andere Mitglieder der Pfarre haben 
durch ihr Beispiel Einfluss darauf, wie unse-
re Kinder den Glauben und die Kirche erle-
ben. 

Wie der Weg von unseren Kinder weiter-
geht, wissen wir nicht. Aber wir wollen sie 
auf einen guten Weg bringen. Als Bauern 
wissen wir, dass wir wie alle anderen auch 
arbeiten müssen, damit Essen auf den 
Tisch kommt. Aber wir wissen, dass wir 
vieles, von dem wir abhängig sind, wie et-
wa das Wetter, nicht beeinflussen können.  

Hier kann der Glaube helfen, mit der Unsi-
cherheit umzugehen. Wir tun das unsere 
und vertrauen, dass Gott das seine tut.  

Wir sind als Familie Teil der Pfarre und 
der Gemeinde. Bei beiden arbeiten wir ak-
tiv mit. Wir beteiligen uns am Erntedank-
fest. Die Kinder sind aktiv, wenn sie Stern-
singen und Ratschen oder mit der 
Jungschar Gottesdienste gestalten. Wir 
fahren aber auch gemeinsam zu Fußball-
matches oder gehen zu Blasmusiktreffen, 
wenn die Buben spielen. Manchmal verbin-
det sich beides, wenn die Messe bei einem 
Zeltfest oder am Sportplatz stattfindet. 

Nach der Kirche verbringen wir den Sonn-
tag, indem wir entweder Verwandte besu-
chen oder Ausflüge machen. Aber wichtig 
ist uns, dass wir den Tag gemeinsam ver-
bringen, da wir unter der Woche selten die 
Zeit haben, alle zusammen zu sein. 

Bettina und Markus Sinabell   

Sei heiter - es ist gescheiter als alles Gegrübel. 

Gott hilft weiter. Zur Himmelsleiter werden die Übel.  

(Theodor Fontane) 
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Motto der diesjährigen Erstkommunionvorbereitung: 
 

„Gemeinsam unterwegs …... zu Jesus !“ 
 
Nach einer 3-monatigen Vorbereitungszeit war es am 25. Mai 2017 soweit. Neun Buben und 
Mädchen erhielten zum ersten Mal die hl. Kommunion. 
  
Kinder sowie Eltern fieberten dem großen Tag entgegen und wurden reich beschenkt. 
 
Dank unseres Hrn. Pfarrer, den Musikern und den anwesenden Familien durften wir eine be-
sondere Festmesse erleben, an die sich jeder Einzelne gerne zurückerinnern wird. 
 

„Mögt ihr im Herzen mit Jesus verbunden bleiben und daran denken,               
dass Gott euch immer liebt!“ 

 

Es war für uns eine bereichernde Erfahrung, euch durch die Vorbereitungszeit zu begleiten. 
Petra Ernst und Ulli Trimmel (Tischmütter) 

 Leonie Ebner, Hauptstraße  
 Florian Ernst, Nussleiten 
 Marc Führinger, Lehen 
 Julian Glatz, Marktring 
 Fabian Hafenscher, Gensleiten 

 Emily Handler, Geretschlag 
 Leony Petermann, Sommerhäuser 
 Kevin Trimmel, Geretschlag 
 Marcel Trimmel, Feldgasse 

Unsere Erstkommunionkinder: 
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Foto:  JS 

 

Nun ist es wieder so weit. Das Schuljahr neigt sich dem Ende zu 
und das Jungscharlager steht vor der Tür.  

Für die älteste Gruppe heißt dies auch Abschied nehmen. Ab-
schied von 6 Jahren Gemeinschaft, Spaß, Freude, Abenteuer,... 
Ich denke, nicht nur uns als Begleiter dieser Gruppe überkommt 
das Gefühl der Wehmut, wenn wir an die letzten gemeinsamen 
Jahre denken. 

Deshalb haben wir unsere letzte Abenteuernacht als 
Jungschargruppe bewusst genossen. Gemeinsam mit den ande-
ren Jungschargruppen haben wir eine wunderschöne Maian-

dacht bei der Braunstorfer Kapelle in der Hölle gefeiert. Anschließend gab es eine Agape für 
alle Jungscharkinder und Besucher. Mit dem Rad ging es weiter zu einer kleinen Schnitzeljagd 
mit der jüngsten Gruppe. Zurück im Quartier gab es Pizza bei einem lustigen Film. So ging un-
sere letzte Abenteuernacht mit vielen Gesprächen und Lachen bis in die frühen Morgenstun-
den auch dieses Jahr wieder gut zu Ende. 

Nach einem gemeinsamen Frühstück mit allen Gruppen im Pfarrheim                                    
ging es nach Hause - und für manches Jungscharkind ins eigene Bett,                                                      
um etwas Schlaf nachzuholen. 

Abschließend möchten wir uns bei Lotte und Josef Braunstorfer für ihre Gastfreundschaft be-
danken. Sie haben uns willkommen geheißen und wir feierten gemeinsam bei ihrer Kapelle die 
Maiandacht. Vergelt‘s Gott auch für die Schokoriegel und die Agape.  

Petra und Christian Hackl 

JS - LAGER in Thal 

30.06.—02.07.2017 
Treffpunkt: 30.06.: 14.00 beim Kindergarten 
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Pf. Mag. Raimund Beisteiner                 
Vorsitzender                                                                                                                                 
Verkündigung und Sakramentenpastoral,   
Liturgie, Ehe & Familie, Berufungspastoral, 
Ökomene 
 
Kornfeld Willibald 
Stellvertretender Vorsitzender 
Gemeindeaufbau, Öffentlichkeitsarbeit 
(Pfarrblatt), Seniorenpastoral,                  
Kath. Bildungswerk 
 
Beisteiner Robert 
Firmvorbereitung, Jugend, Protokollführung 
 
Bürgstein Waltraud 
Liturgie, Mesner, Lektoren, Ministranten 
 
Ebner Eva 
Liturgie, Lektoren, Schöpfungsverantwortung 
 

Heißenberger-Leitner Karin  
Kinder und Familie, Öffentlichkeitsarbeit 
(Pfarrblatt), Präventionsbeauftragte  
 
Rosenkranz August 
Caritas, Öffentlichkeitsarbeit (Homepage),  
Bibelpastoral 
 
 
Dem durch die Erzdiözese neu geschaffenen 
Vermögens- und Verwaltungsrat 
(VVR) der Pfarre gehören an: 
Pf. Mag. Raimund Beisteiner,                   
Martina Beisteiner (Buchhaltung),                      
Ing. Otto Ponweiser, Ing. Josef Riegler 
Finanzprüfer: Maria Theresia Eidler,             
Hubert Lechner jun. 
Verwaltung, Finanzen und Bauliches sind in 
diesen VVR delegiert, sodass der Pfarrge-
meinderat sich mehr den pastoralen Aufga-
ben widmen kann. 
 

Der neue Pfarrgemeinderat hat sich am 26. April 2017 konstituiert.  
Alle gewählten PGR nahmen ihre Wahl an.  
 
Folgende Zuteilung der verschiedenen Arbeitsbereiche wurde erstellt: 

Mit Gottes Hilfe wollen wir alle an unsere neue Aufgabe herangehen                                     
und nehmen konstruktive Anregungen gerne persönlich entgegen.  
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 Der nächste ABEND DER BARMHERZIGKEIT:    
 31.08.2017  19.00 Uhr Schwarzenbach 

 

 MEHR SPIRIT GEBETSABENDE: 
 30.06.2017  19.30 Wiesmath 

 25.08.2017  19.00 Lichtenegg 

 29.09.2017  19.00 Lichtenegg 

 

 DEKANATSFEST    So, 15.10.2017    14.00 Uhr 
 Pfarrkirche und Pfarrzentrum Kirchschlag 

 Für alle neu gewählten und scheidenden Pfarrgemeinderäte und deren Familien     
 sowie für ALLE Mitarbeiter in den Pfarren! 

Pfarre, das sind …… 

 viele fleißige Hände, die mitmachen 

 viele rauchende Köpfe, die mitdenken 

 viele gläubige Menschen, die mitbeten 

 gemeinsam sind wir Kirche!  

Wir möchten DANKE sagen und laden ein: 
Samstag, 26. August 2017: „Dankeschön“-Grillen  

Für ALLE ehrenamtlichen Mitarbeiter ab 13. 00 Uhr im Pfarrgarten  

 

Sonntag, 19. November 2017: Cäcilienfeier 
09.30 Uhr: Messe mit ALLEN musikalischen Gruppen der Pfarre  

anschließend gemütliches Beisammensein mit Agape im Pfarrheim  
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Über Ihre Anregungen und Kritiken, aber auch Beiträge  zum Pfarrblatt  freuen wir uns!   

Bitte an: pfarrblatt@pfarrewiesmath.at 
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FUSSWALLFAHRT für Kinder                             
zur Kindlmühlkapelle 

Gemeinsam Spaß haben, das Wunder Natur be-
wusst erleben und die Mutter Gottes um ihren Se-
gen für uns und das neue Schuljahr bitten – all 
das wird an diesem Nachmittag wieder im Mittel-
punkt stehen. 

Mittwoch, 23. August 2017   
Abmarsch: 15 Uhr    
Treffpunkt vorm Gemeindeamt    
Bei einer kleinen gemeinsamen Jause kannst du 
dich zwischendurch auch stärken!  
Ob groß, ob klein – komm einfach mit!  
                           (Erni Rosenkranz und Monika Ostermann) 

 
 

Die Maiandacht 
 
Im Wald am Hang träumt die Kapelle 
beim Gang der Jahreszeiten hin - 
gewohnte Stille an der Stelle - 
geborgen unter Bäumen drin... 
 
Doch dann beginnt ein emsig Regen: 
Es wird entstaubt, getüncht, gemalt! 
Man kommt und geht auf Waldeswegen: 
Bis dass dies Gotteshäuschen – strahlt! 
 
Im Mai – an einem Sonnen – Sonntag - 
da naht Gesang – und auch Gebet! 
Man sammelt sich um Tisch und Bänken: 
und hält hier Andacht – viel bered`t. 
 
Was für ein Rauschen in den Zweigen, 
das Maienlüfterl um uns her.... 
und blauer Himmel krönt den Reigen 
hoch über einem Blättermeer.... 
 
Und während leis` die Kerzen flackern, 
wird hier die Seele neu belebt: 
Verspürt den Geist der Mutter Gottes- 
wie er durch diese Andacht schwebt.... 
 
Wir Erdenmenschen! Emsig – Treiber! - 
Verweilet doch, es ist so schön! 
Erbauung ist`s  für Geist – und Leiber - 
vor der Kapelle – in sich geh` n! 
 

(Otto Ponweiser)    


